
 
  

RÜCKBLICK und AUSBLICK 

Begegnungscafé  
Bei wunderschönem Sommerwetter trafen sich am 
29. Mai ca. 50 Große und Kleine im Garten des 
Jungscharzentrums, um bei Kaffee, Säften, Kuchen 
und syrischen Spezialitäten die in unserer Pfarre le-
benden syrischen Familien besser kennenzulernen. 
Vielen Dank an alle, die zum Gelingen dieses netten 
Nachmittags beigetragen haben! Wir laden alle 
Pfarrmitglieder herzlich ein, beim nächsten Begeg-
nungscafé im September vorbeizukommen! 
                                               E. Rieken 

Firmung 
Der Firmgottesdienst am 4. Juni stand unter dem 
Motto: „Dem Glauben ein Gesicht geben“. Pater 
Bernhard Bürgler SJ, Provinzial der Jesuiten, spende-
te 29 jungen Menschen das Sakrament der Firmung. 
Sie sind nun besiegelt durch den Heiligen Geist und 
damit mündige Christinnen und Christen. Der Geist 
Gottes war die ganze Feier über spürbar. Liturgie, 
Musik, Ansprache und die Beiträge der Jugendlichen 
trugen dazu bei, dass  diese Messe allen in bester Er-
innerung bleiben wird. Danke! 
                                                 Ph. Görtz 

Flohmarkt 
Am 11.und 12.Juni fand wieder unser beliebter 
Flohmarkt statt. Nach dem Stöbern in Büchern, 
Kleidung, Spielsachen, Geschirr und Elektroarti-
keln konnten sich die Besucher beim vielfältigen 
Buffet stärken. Wir danken allen Helfern und 
Spendern! Der Erlös kommt den verschiedenen 
sozialen Diensten der Pfarre zugute.  
PS: Bitte holen Sie das Geschirr Ihrer gespendeten 
Speisen aus  dem  Pfarrcáfe ab. 
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Foto:  M. Hölbling 

Fotos:  R. Heiserer 

Lassen sie uns mithelfen.  
Wir sind Asylwerber im Geriatriezentrum Hietzing. In unserer Heimat hatten wir alle einen Beruf. Nun sitzen wir 
im Camp und sehnen uns danach, etwas zu tun und einen Beitrag zu leisten. Außerdem würden wir Sie, die Ös-
terreicher, gerne kennenlernen und unsere ersten Wörter Deutsch erproben. Wir können beim Rasen mähen, 
Garten gießen, Übersiedeln, Flicken und Nähen und vielem anderen helfen. Sie haben dann vielleicht ein Mit-
tagessen und ein paar Fahrscheine für uns. Vielen Dank. Kontakt: Sonja Kinigadner, 0664 1248727   

       

Wir laden herzlich ein zur Eröffnung in der Kon-
zilsgedächtniskirche Lainz-Speising: 
Installation von Bernhard FRUE 
am Dienstag, den 28. Juni 2016, um 19.30 Uhr 
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Der Sommer ist schön 
 
Was heißt das: Jesus entdecken? Jesus hat sich nicht mit sich selber beschäftigt, er war nicht 
auf der Suche nach sich selbst. Er hat das gesucht, was verloren war. Er hat sich auf die Su-
che nach den Menschen am Rand der Gesellschaft gemacht, er hat wahrgenommen, was 
übersehen wurde, die kleinen Dinge, die unansehnlichen Lebewesen, die Verachteten und 
Übergangenen. In unserer Gegenwart gehört Jesus selber zu ihnen. Er ist in Vergessenheit 
geraten. Er wird nicht wahrgenommen. Was heißt es, diesen Jesus heute zu entdecken? 

Von Berufs wegen müsste ich über diesen „Jesusverlust“ traurig sein. Ich bin es aber nicht. 
Ich sehe darin eine große Chance. Nur selten in der Geschichte wurde der Kirche eine solche 
Möglichkeit geboten. Wir können heute die Welt mit Jesus völlig neu entdecken. 

Mich fasziniert an Jesus, dass er sich nicht distanziert zur Welt verhält und aus sicherer Ent-
fernung feststellt, dass alles anders werden müsse. Er lässt sich auf die Welt ein. Er erklärt 
ihr nicht zuerst, was alles verkehrt ist und verbessert werden müsse, sondern er entdeckt in 
der Welt, in den Menschen dieses Bessere. Es ist ja bereits vorhanden und muss nur zur Ent-
faltung kommen. Der liebende Blick Jesu auf die Welt entdeckt in ihr eine Schönheit. Er sieht 
nicht nur die Misere, das Elend, die Erbärmlichkeit und all das Übel. Er sieht inmitten von all 
dem und verborgen in all dem eine unglaubliche und unfassbare Schönheit. Diese Schönheit 
spricht er an, diese Schönheit bringt er zur Entfaltung, dieser Schönheit schafft er Raum. Der 
Beweggrund Jesu für sein Bemühen um die Welt ist eben das. 

Jesus entdecken bedeutet daher, die Welt mit seinen Augen sehen, mit seinen Ohren hören, 
mit seinen Sinnen wahrnehmen lernen. Werner Bergengruen hat in seiner Grabrede für 
Reinhold Schneider ein Gedicht des Persers Nisami erwähnt, von Goethe im Westöstlichen 
Diwan überliefert: alle des Wegs Kommenden schelten auf das stinkende Aas des daneben 
liegenden Hundes, Jesus aber sagt nur: „Die Zähne sind wie Perlen weiß.“ Diese Geschichte 
enthält einen wesentlichen Hinweis darauf, wie Jesus die Welt gesehen hat. Er hat nicht 
verurteilt, gewiss nicht. Er hat aber wesentlich mehr getan. Er hat in den niedrigen Seiten 
der Wirklichkeit, in dem, was verachtenswert und verwerflich erscheint, eine Schönheit 
entdeckt. Jesus heute entdecken bedeutet für mich, mit ihm diesen Blick auf die Welt einü-
ben. Schönheit kann ich nicht herstellen. Sie ist bereits da. Ich muss sie bloß entdecken. Ich 
werde sie entdecken, wenn ich die Welt mit den Sinnen Jesu wahrnehme. 

Einen schönen Sommer!      Gustav Schörghofer SJ 

  



TERMINE im Juli und 
August 

 

Sommerordnung vom  
1. Juli bis 31. August 2016 

Gottesdienste Sonn- 
u. Feiertage 

10:00 und 19:30 

(So-Vorabendmesse 
18:30 in St. Hemma)  

Gottesdienste Werk-
tage 

Fr und Sa 8:30  

Ausgenommen 
29. und 30. Juli 

Pfarrkanzlei Mo und Mi  9:00 – 11:00 

vom 8.8. – 14.8. ist die 
Kanzlei geschlossen  

 
 

 

Freitag, 1.7.2016  
Ökumenischer Gottesdienst Fichtnergasse 
8:30  
 

Samstag, 2.7.2016  
Mariä Heimsuchung 
• Messen: 8:30; (18:30 VA St. Hemma) 
 

SONNTAG, 3.7.2016 
14.  SiJ  Lk 10,1-9 
Messen: 10:00; 19:30  
 

Donnerstag,7.7.2016 
• Geburtstagsandacht 15:00 Ki 
 

SONNTAG, 10.7.2016 
15. SiJ Lk 10,25-37 
Messen: 10:00; 19:30  
 

SONNTAG, 17.7.2016 
16. SiJ  Lk 10,38-42 
Messen: 10:00; 19:30  
 

SONNTAG 24.7.2016 
17. SiJ  Lk 11,1-13 
Messen: 10:00; 19:30  
 

SONNTAG, 31.7.2016 
Ignatiusfest 
18.  SiJ  Lk 12,13-21 
Messen: 10:00; 19:30 
 

SONNTAG, 7.8.2016 
19. SiJ Lk 12,32-48 
Messen: 10:00; 19:30  
 

SONNTAG, 14.8.2016 
20. SiJ  Lk 12,49-53 
Messen: 10:00; 19:30 
 

MONTAG, 15.8.2016 
Mariä Aufnahme in den Himmel 
Lk 1,39-56 
Messen: 10:00; 19:30 
 

SONNTAG 21.8.2016 
21. SiJ  Lk 13,22-30 
Messen: 10:00; 19:30 
 

SONNTAG 28.8.2016 
22. SiJ  Lk 14,1.7-14 
Messen: 10:00; 19:30   
 
 
 
 
 
Beichte / Aussprache P. Schörghofer SJ nach Absprache  
Rosenkranz tägl. außer Sonntag & Hochfeste 17:50 
Mittagsgebet mit der Jesuitenkommunität Montag bis Freitag 
außer an Hochfesten, KKH-Kap, 12:15 
Ministranten nach separater Information (Ki) 

Abkürzungen:  AP = Alter Pfarrhof / GD Gottesdienst  / JSH = Jungscharheim 
/ KAP = Kapelle Alter Pfarrhof / Ki = Kirche / KiWoGo = Kinderwortgottesdienst 
/ KKH = Kardinal König Haus / PC = Petrus Canisius Saal / PS = Pfarrsaal / 
SiJ = Sonntag im Jahreskreis / SK = Sakramentskapelle / VA = Vorabendmes-
se 
 
 
 

Weitere Messen:  
 Kapelle KKH Mo bis Fr 7:15 Uhr  (außer Juli, August) 
 St. Hemma Di und Do 18:30 Uhr 
 St. Josef, Orthopädisches Spital 
 Mi, Do und Sa 18:00 Uhr, So 9:00 Uhr 
 
 
 
 
 

V E R M I S C H T E S  &  V O R S C H A U :  
 

Sondersammlungen:  
10.7.2016 Sondersammlung für die Flüchtlingsinitiative der Pfarre 

14.8.2016 Sondersammlung für die Flüchtlingsinitiative der Pfarre 

21.8.2016 Le+O 

28.8.2016 Sammlung  für die Auslandshilfe der Caritas 
 

Unser Jungscharlager findet heuer vom 3. bis 10. 7. in Kottes-Purk 
statt. 

Die Dienstags-Nachmittagsrunde trifft sich auch in den Ferien. Bit-
te vor dem ersten Besuch  unbedingt mit Sabine Wittmann Kontakt 
aufnehmen (0699 1858 48 16) 

Das Mutter-Kind-Treffen  findet auch in den Ferien jeden Donners-
tag zwischen 9:00 und 12:00 im JSH statt. 

Wandern am 12. Juli 2016 : Vorderer und Hinterer Kaufberg.  Geh-
zeit ca. 2 ½  h. Treffpunkt: 9:00 am Ende der Wittgensteinstraße 
beim Schranken (Bus 56 A ab St. Hemma Kirche um 8:38 oder ab 
Speisinger Volksschule um 8:41, an Nästlbergergasse um 8:51) 

Wandern am 26. Juli 2016 : Annaberg – Tiroler Kogel.  Treffpunkt  
und Abfahrt: 6:43 Schnellbahn Speising, an Hauptbahnhof 6:54, 
weiter mit Mariazeller Bus Abfahrt 7:00 Bus-Bahnhof Steig  M1. 
Rückfahrt um 15:30, an Wien  um 18:00. Anmeldung erforderlich, 
begrenzte Teilnehmerzahl. 

Wandern am 9. August 2016 : Speckbacherhütte – Kreuzberg. 
Gehzeit 3 ½ h. Mit der Semmeringbahn nach Breitenstein. Treff-
punkt 8:20 Kassenhalle Meidling (Zug fährt um 8:37. Fahrkarte bis 
Bad Vöslau kaufen, dann gemeinsames Einfach-Raus-Ticket) 

Wandern am 23. August 2016 : Ötschergräben . Gehzeit 3 ½ h. 
Treffpunkt und Abfahrt Schnellbahn Speising 6:43, ab Meidling 7:02 
mit IC nach St. Pölten, weiter mit Mariazeller Bahn um 7:37, an 
Wienerbruck 9:28 



Pfarrreise vom 15.–17. September 2016: Wien-Graz-
Skulpturengarten in Unterpremstetten-Museum Liaunig in Neuhaus-
Stift St. Paul-Stadt Graz. P. Gustav Schörghofer SJ wird an der Rei-
se teilnehmen. 
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Unser Leben sei ein Fest! 
Es waren Tage voller Lebensfreude mit unseren indischen Gästen. Mit ihnen durften wir Gott im Tanz und in 
der Bewegung loben, dankbar sein für das Geschenk der Schöpfung und unseres Lebens. Ein herzliches Dan-
keschön an alle, die sich berühren ließen, wir haben € 3.600,- für P. Sajus Projekt Kalahrdaya gesammelt!  
Weitere Unterstützung ist willkommen, bitte an die Jesuitenmission, Kennwort „Kalahrdaya“  
(absetzbar, IBAN AT 94 2011 1822 5344 0000).                                                           G.Baumgartner 

Fotos:  K.Graf 

Fronleichnamsfest gefeiert zum ersten Mal gemeinsam mit den Pfarren St. Hemma und St. Hubertus 
Fotos:  A. Gulder 
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